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1. Aufstellungsbeschluss und Planungsanlass  
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde hat in ihrer Sitzung vom 

25.10.2017 (BV -2017 -121) die Aufstellung der 7. Änderung des Flächennutzungsplans be-

schlossen.  

 

Im Zusammenhang mit der 1.  nderung des Bebauungsplanes ĂAm Hollªnderñ ist auch die 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren erforderlich. In der Sitzung der 

Stadtverordnetenversamm lung vom 27 .04 .201 6 (BV 2016 -026) wurde die Aufstellung der 

1. Änderung  des Bebauungsplanes ĂAm Hollªnderñ beschlossen .  

 

Die frühzeitige Beteiligung zur Änderung des Bebauungsplanes ĂAm Hollªnderñ ist bereits 

erfolgt. Die Auswertung der Stellungsnahmen hat ergeben, dass die geänderten Flächen-

festsetzungen im Verfahren weiterverfolgt werden  können , da keine grundsätzlichen Be-

denken vorgetragen wurden.  

  

Die geänderten Flächenfestsetzungen beinhalten den Entfall der Sondergebiete, eine Än-

derung des Verlaufs der B 96 und die daraus resultierende Anpassung der angrenzenden 

Baugebiete.  

 

Darüber hinaus sind die nachrichtlichen Übernahmen im Geltungsbereich des Bebauungs-

planes  ĂAm Holländer ñ zu aktualisieren, sodass die die Darstellung  des Wasserschutzgebie-

tes nicht mehr erfolgt , da dieses zwischenzeitlich aufgehoben wurd e. Die südöstliche Flä-

che des Änderungsbereiches  (Fläche für  Bahnanlage n)  wurde in eine Gewerb liche B auflä-

che geändert . Die Deutsche Bahn hat die Flächen des ehemaligen Stellwerkes bereits pri-

vatisiert . Die Darstellung einer anderen allgemeinen Art der baulichen Nutzung kommt 

aufgrund der umgebenden Gewerbe -  und In dustriegebiete an dieser Stelle nicht in Be-

tracht.  

 

 
Auszug rechtswirksamer FNP   



Begründung zur 7 . Änderung des Flächennutzungsplanes  der Stadt Finsterwalde  
_____________________________________________________ ___________________________ _________  

 

Seite 4 

  

2.  Rechtsgrundlagen  
 
¶ Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017  (BGBI. I 

S.3634)  

 

¶ Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

21 .11 .2017 (BGBl. I S. 3786 ).  

 

¶ Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhal-

tes Planzeichenverordnung 1990 -  PlanzV 90 vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 I. S. 58), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04.05.2017, (BGBl. 2017 I. S. 

1057)  

 

¶ Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. 

I Nr. 51 S. 2542) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes v. 15. September 

2017 (BGBl I S. 3434)  

 

¶ Brande nburgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (Brandenburgi-

sches Naturschutzausführungsgesetz ï BbgNatSchAG) vom 21.01.2013 (GVBl.I/13, 

[Nr. 03], ber. (GVBl.I/13 [Nr. 21])) zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 5 des Geset-

zes v. 25.01.2016 (GVB l. I/16 [Nr. 05])  

 

3. Lage und Größe des Plangebietes     
 

Das Plangebiet umfasst eine Fläche von 24 ,47  ha . 

 

Der Geltungsbereich wird durch angrenzende S traßen gefasst  und liegt nördlich  der Stadt 

Finsterwalde. Durch das Plangebiet verläuft die im Bau befindliche Ortsdurchfahrung  der B 

96. Im recht swirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Finsterwalde  sind  neben den Flä-

chen für Bahnanlagen, Misc hbau flächen  und  Sonder gebiete sowie  überwiegend  Gewerb liche 

Bau fläche  dargestellt.  
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Auszug aus der Liegenschaftskarte -  Rechtsinhaber Land Brandenburg  

Auszug aus Luftbild -  Rechtsinhaber Stadt Finsterwalde  

 

4. Berücksichtigung ü bergeordnete Planungen  
 

4.1 Landesplanung  

 

Nachdem der Landesentwicklungsplan Berlin -Brandenburg (LEP B -B) am 2. Juni 2015 rück-

wirkend wieder in Kraft getreten ist, ergeben sich die Erfordernisse der Raumordnung ins-

besondere aus:  

 

¶ dem Raumordnungsgesetz vom 22. Dezember 2008 (BGB/. I S. 2986), zuletzt geändert 

durch Artikel 2 Abs. 15  des Gesetzes vom 20 . Juli 20 17  (BGB/. I S. 2 808 ),  

 

¶ Landesentwicklungsprogramm 2007 (LEPro 2007) (GVBI. I S. 235),  

 

¶ der Verordnung über den Landesentwicklungsplan Berlin -Brandenburg vom 27. Mai 

2015 (GVBI. II  -  2015, Nr. 24), in Kraft getreten mit Wirkung vom 15. Mai 2009.  

 

Beurteilung /Wertung:  

 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung bezogen auf das Plangebiet:  

 

¶ ln den ländlichen Räumen sollen in Ergänzung zu den traditionellen Erwerbsgrundlagen 

neue Wirtschaftsfelder erschlossen und weiterentwickelt werden  -  § 2 LEPro 2007.  
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¶ Die ländlich en Räume der Hauptstadtregion sollen als Lebensmittelpunkt sowie als Wirt-

schaftsraum und Erwerbsgrundlage für die dort lebende Bevölkerung gesichert und ent-

wickelt werden -  1.1 (G) Abs. 4 LEP B -B.  

 

¶ Die Siedlungstätigkeit ist räumlich zu konzentrieren, sie ist vorrangig auf vorhandene 

Siedlungen mit ausreichender Infrastruktur und auf Zentrale Orte auszurichten  -  § 2 

Abs. 2 Nr. 2 ROG i. V. m. § 5 Abs. 1 LEPro 2007.  

 

¶ Die Innenentwicklung und Wiedernutzbarmachung von Siedlungsbrachflächen soll Vor-

rang vor der Inanspruchnahme von neuen Flächen haben  -  § 5 Abs. 2 LEPro 2007 sowie 

4.1 (G) LEP B -B.  

 

¶ Der Anschluss neuer Siedlungsflächen an vorhandene Siedlungsgebiete (Ausnahme bei 

besonderen Erforder -nissen des Immissionsschutzes oder der Verkehrserschließung) ist 

zu sichern  -  4.2 (Z) LEP B -B.  

 

¶ Zivile Konversionsflächen sollen neuen Nutzungen zugeführt werden. Konversionsflä-

chen im räumlichen Zusammenhang zu vorhandenen Siedlungsgebieten können be-

darfsgerecht für Siedlungszwecke entwickelt werden  -  4.4 (G) Abs. 1 LEP  B-B.  

 

¶ Bei der Entwicklung neuer Siedlungsflächen soll die Inanspruchnahme von Freiraum 

minimiert werden und bei Planungen, die Freiraum in Anspruch nehmen, den Belangen 

des Freiraumschutzes eine hohe Bedeutung beigemessen werden  -  § 6 Abs. 2 LEPro 

2007 u nd 5.1 (G) Abs. 1 und 2 LEP B -B.  

 

¶ Bei der Weiterentwicklung des Straßenverkehrsnetzes sollen eine verbesserte Erreich-

barkeit und eine Minderung der Umweltbelastung insbesondere in Bereich der Orts-

durchfahrten erfolgen 6.4 (G) LEP B -B.  

 

Ziele der Raumordnu ng stehen der Planänderung zum jetzigen Zeitpunkt nicht entgegen.  

 

Regionalplanung  

 

Konkrete Ziele sind hier derzeit für die von der Änderung des FNP betroffenen Flächen nicht 

abzuleiten.  

 

4. 2  Landschaftsprogramm Brandenburg  

 

Im Landschaftsprogramm Brandenburg werden als großräumige Ziele für die Stadt Finster-

walde u. a. die Entwicklung der vom Braunkohleabbau geprägten Gebiete, die Entwicklung 

umweltgerechter Nutzungen sowie der Aufbau eines landesweiten Schutzgebietssystems 

und der Aufbau des europ äischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000 benannt.  

 

Für das Planungsbiet sind folgende Entwicklungsziele relevant:  

 

-   Sicherung der Grundwasserbeschaffenheit in Gebieten mit vorwiegend durchlässigen 

Deckschichten und Schutz des Grundwassers gegenüber flächenhaften Stoffeinträgen , 

-   Verbesserung der Umwelt -  und Lebensqualität im Siedlungsbereich , 

-   Entwicklung erlebniswirksamer Landschafts -  und Ortsbilder im siedlungsgeprägten 

Raum.  

 
4. 3  Landschaftsrahmenplan des Landkreises Elbe - Elster  

 
Der Landschaftsrahmenplan des Landkreises Elbe -Elster (1999) wird etappenweise fortge-

schrieben. Zunächst wurde der Fachbeitrag zum Biotopverbund erstellt (LANDKREIS ELBE -

ELSTER 2010).  
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Das Plangebiet zählt gemäß dem Fachbeitrag Biotopverbundplanung nicht zu de n Gebieten 

mit nationaler/ länderübergreifender, überregionaler oder regionaler Bedeutung für den Bi-

otopverbund (LK Elbe -Elster 2010).  

 

4. 4  Landschaftsplan  

 

Der Landschaftsplan wird im Zusammenhang mit der 7. Änderung des Flächennutzungs-

plans und Bebauungsplans ĂAm Hollªnderñ geändert . Der 2. Entwurf liegt mit Stand 

13.04.2018 vor.  

 

Für das Plangebiet ist nachfolgendes Entwicklungskonzept vorgesehen:  

 
Landschaftsplan Finsterwalde 7. Änderung / 2. Entwurf  ï GUP Dr. Glöss Umweltplanung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


